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Status quo (I)

Mit Stand zum 01.09.2025 

• haben 30 Zahnärztinnen und Zahnärzte (inkl. angestellte) im Planungsbereich LK Jerichower Land 

an der vertragszahnärztlichen Versorgung teilgenommen.

• bestanden im Planungsbereich 26 Zahnarzt-Praxen, darüber hinaus 2 Zweigpraxen von 

Zahnärzten mit Hauptsitz in anderen Planungsbereichen.

• betrug bei den praktizierenden Zahnärztinnen und Zahnärzte (inkl. angestellte) 

das Durchschnittsalter rund 57 Jahre.

• hatten bereits 17 Zahnärztinnen und Zahnärzte das 60. Lebensjahr vollendet (56%).



Status quo (II)

Die Entwicklung der zahnärztlichen und kieferorthopädischen Versorgung im Planungsbereich 

Jerichower Land ist negativ und liegt deutlich unterhalb des Landesdurchschnitts.

Zur Erreichung einer 100%-igen zahnärztlichen Versorgung der Bevölkerung im Jerichower Land 

wären zuletzt 20 zusätzliche Zahnärztinnen und Zahnärzte erforderlich gewesen.

Versorgungsgrade
Bedarfsplan 2020

Zahnärzte: 31.12.2019

Einwohner: 31.12.2018

Bedarfsplan 2022
Zahnärzte: 31.12.2021

Einwohner: 31.12.2020

Bedarfsplan 2024
Zahnärzte: 31.12.2023

Einwohner: 31.12.2022

Zahnärztliche Versorgung
JL

78,5 %

LSA

110 %

JL

77,8 %

LSA

106,8 %

JL

61,9 %

LSA

99,3 %

Kieferorthopädische 

Versorgung 

JL

59,7 %

LSA

92,2 %

JL

58,6%

LSA

87,5 %

JL

56,4 %

LSA

84,6 %



Status quo (III)

Der gemeinsame Landesausschuss der Zahnärzte und Krankenkassen hat insbesondere 

mit Blick auf die Altersstruktur mit Beschluss vom 16.03.2022 

eine in absehbarer Zeit drohende Unterversorgung

sowohl für die kieferorthopädische als auch die zahnärztliche Versorgung im Planungsbereich 

Jerichower Land festgestellt. 



Prognose (I)

Prognose der Zahnärztezahl (ohne Zugänge)

• Im Jerichower Land nahmen zum 01.09.2025

30 Zahnärztinnen und Zahnärzte an der vertragszahnärztlichen Versorgung teil.

• Zum Ende des Jahres 2028

werden davon voraussichtlich nur noch 16 (53%) tätig sein; der Rest hat das Rentenalter erreicht. 

• Zum Ende des Jahres 2030 

werden von den heute tätigen Zahnärztinnen und Zahnärzten voraussichtlich nur noch 13 (43 %) 

tätig sein; der Rest hat das Rentenalter erreicht. 

• Zum Ende des Jahres 2035

werden voraussichtlich nur noch 10 (33 %) tätig sein; der Rest hat das Rentenalter erreicht. 



Prognose (II)


